
Foederation der Schweizerischen Nahrungsmittel-Industrien
Fédération des Industries Alimentaires Suisses
Federazione delle Industrie Alimentari Svizzere

fial

Die Schweizer Nahrungsmittel-Industrie  
im Jahr 2007 *)

1. Anzahl Industriebetriebe, Anzahl Beschäftigte und Lohnsumme
2006 2007 ∆ %

Anzahl Firmen 193 191 -1.0
Anzahl Beschäftigte 33 187 33 267 0.2
Bruttolohnsumme 1) 2 351 2 407 2.4 

Die Nahrungsmittel-Industrie sichert indirekt noch weit mehr Menschen Arbeit und Verdienst: in 
Zulieferfrmen für Rohstofe, Halbfabrikate, und Verpackungsmaterialien jeder Art, in der Maschinen- 
und Geräteindustrie, in der Werbebranche usw. Die Schweizer Nahrungsmittel-Industrie kauft pro Jahr 
allein für über 1 Milliarde Franken Verpackungsmaterialien ein.

2. Umsätze und Ausfuhranteile (Total aller Branchen)
2006 2007 ∆ %

Gesamtumsatz 1)  15 304 (100 %) 17 216 (100 %) 12.5
Inlandumsatz 1) 13 208 (86 %) 14 195 (82 %) 7.5
Exportumsatz 1)  2 096 (14 %) 3 021 (18 %)  44.1

Die grössten wertmässigen Exportanteile in Prozent des Gesamtumsatzes verzeichneten: 
Zuckerwaren 69 %, Schokolade 50 % und Schmelzkäse/Fertigfondue 44 %.

1)	 in Mio. Franken

*) 	 Alle Angaben beziehen sich auf die Nahrungsmittel-Industrie im engeren Sinn. Nicht berücksichtigt sind in der Regel 

Firmen mit weniger als 10 Beschäftigten. Nicht berücksichtigt sind  die Getränkeindustrie, die Zuckerfabriken und 

Futtermittelhersteller sowie die Zulieferbetriebe der Nahrungsmittel-Industrie (z.B. Lieferanten von Zusatzstoffen und 

Vitaminen).
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3. Umsätze ausgewählter Branchen
 Branche 2006 Umsatz 1) 2007 Umsatz 1)

Inland % Export %
Total 

(100%) Inland % Export %
Total 

(100%)

 Bäckerei- und  Konditoreihalbfabrikate 114 94 7 6 121 114 93 8 7 122

 Convenience Food 2) 1713 95 88 5 1801 1748 95 98 5 1846

 Dauerbackwaren 310 71 128 29 438 307 67 151 33 458

 Frischfleisch und Fleischerzeugnisse 4243 99 34 1 4277 4304 99 65 1 4369

 Kaffee (löslich, auch koffeinfrei) 161 49 165 51 326 182 49 190 51 372

 Milchprodukte 2380 93 179 7 2559 2512 90 270 10 2782

 Säuglings- und Kleinkindernahrungen 63 48 67 52 130 68 41 97 59 165

 Schmelzkäse, konsumfertiges Fondue 79 57 60 43 139 79 56 61 44 140

 Schokolade 887 54 742 46 1629 829 50 833 50 1662

 Speiseeis 348 92 32 8 380 339 90 36 10 375

 Speiseprodukte aus Hart- und Weichweizen 438 97 12 3 450 515 100 0 0 515

 Suppen, Saucen, Würzmittel 514 82 112 18 626 558 76 175 24 733

 Teigwaren 108 86 17 14 125 127 88 18 12 145

 Zuckerwaren 116 35 212 65 328 106 31 231 69 337

1)	 in Mio. Franken 

2)	 Konserven, Kühl- und Tiefkühlprodukte

4. Leistungen zugunsten der Landwirtschaft im Jahr 2007
Die Nahrungsmittel-Industrie ist ein bedeutender Abnehmer von Agrarrohstoffen. Sie verarbeitete im 
Jahr 2007:

ʱʱ über 50 % der gesamten Verkehrsmilchmenge der Schweiz			 
ʱʱ 153 824 t  Zucker (über 60 % des Inlandverbrauchs)				  
ʱʱ über 50 % des Mehlausstosses der Schweizer Mühlen aus inländischen Weichweizen
ʱʱ die gesamten schweizerischen Ölsaatenernten von rund 80 000 t  

(Raps, Sonnenblumen, Soja)	
ʱʱ 32 % oder 157 000 t der Kartoffelernte (Speise- und Veredelungskartoffeln) zwischen  

75 und 90 % der geernteten Mengen an Erbsen, Bohnen und Spinat
ʱʱ rund 21 000 t Früchte aus Inlandproduktion.

5. Weitere Leistungen der Nahrungsmittel-Industrie
ʱʱ Sicherstellung der Pflichtlagerhaltung im Lebensmittelbereich
ʱʱ Sicherstellung eines grossen Teils von Logistik und Vertrieb für die dezentrale Belieferung 

von Handel und Gastgewerbe (inkl. Tourismusregionen)
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